
USAP baut auf das Wissen 
und die Tat der Jugend

Von Hans Erxleben

10 Prozent der Mitglieder des Un
garischen Kommunistischen Ju
gendverbandes KISZ gehören 
der Ungarischen Sozialistischen 
Arbeiterpartei an. Das sind über 
80 000 junge Genossen, wie aus 
dem Bericht des Zentralkomitees 
der USAP an die Delegierten des 
im Frühjahr stattgefundenen
XIII. Parteitages hervorging. Zwi
schen dem XII. und XIII. Partei
tag wurden 151 224 neue Mitglie
der in die Partei aufgenommen, 
darunter 60 Prozent aus den Rei
hen des KISZ. Bei über 90 Pro
zent der in die Partei aufgenom
menen KISZ-Mitglieder über
nahm die jeweilige Grundorga
nisation des Jugendverbandes 
eine der Bürgschaften. Auch da
mit beteiligt sich der Jugendver
band an der Erziehung des Nach
wuchses für die Partei. Und die 
Partei baut auf das Wissen und

40 Prozent der 750 Mitglieder 
zählenden LPG, durch die mich 
Sandor mit einem Kleinbus kilo
meterweit von Anlage zu Anlage 
fährt, sind noch nicht einmal so 
alt wie er. Auf dem Weg zur LPG- 
eigenen Lehrlingsausbildungs
stätte passieren wir zuerst hun
dertjährige Katen aus Feldstei
nen, dann schmucke Eigenheime 
modernster Bauart, aufgereiht 
wie auf einer Perlenkette.
Wie Sandor mir erklärt, fördert 
die LPG die Bautätigkeit ihrer 
Mitglieder in jeder Weise. Woh
nungsprobleme, vor allem unter 
der Jugend, hatten auf dem Par
teitag eine wichtige Rolle ge-

die Tat der Jugend im allgemei
nen und ihrer jungen Mitglieder 
im besonderen, ist doch laut Sta
tistik jeder zweite Ungar unter 30 
Jahre alt. Daraus folgt, daß die 
Jugend Vertragen erhält.
Einen dieser jungen Genossen 
lernte ich als Gast unserer Bru
derzeitschrift „Partelet" (Parteile
ben) auf einer Reise durch das 
Land kürzlich kennen, während 
wir in Püspökladany Station 
machten. Der 30jährige Sandor 
Czillag, Fahrer in der LPG „Zöld- 
mezö" (Grüne Wiese), gehört zu 
der viertel Million junger Werktä
tiger in der Landwirtschaft. Übri
gens zählt man die jungen Ge
nossen in der USAP generell bis 
zum 30. Lebensjahr. Nach dem 
Jugendgesetz gilt außerdem bis
lang noch derjenige als Jugendli
cher, der sein 35. Lebensjahr 
nicht vollendet hat.

spielt. Gemeinde und LPG haben 
danach überlegt, wie sie die Un
terstützung auf diesem Gebiet 
noch verbessern können. So 
kaufte die LPG 50 Grundstücke 
auf und stellte sie jungen Mitglie
dern kostenlos zum Eigenheim
bau zur Verfügung. Auf vielen 
sind die Gründungsarbeiten 
schon im Gange, zumeist mit 
Hilfe der schweren Technik der 
LPG.
Auch Sandor ist stolzer Hausbe
sitzer, dank eines Kredites der 
LPG und von Zuschüssen seitens 
der Gemeinde. Der Anfang der 
beruflichen Laufbahn fiel bei 
ihm, wie das sicher auch bei vie

len anderen seines Alters der Fall 
ist, zusammen mit der Familien
gründung und der Schaffung 
eines eigenen Heims (Mietwoh
nungen sind in Ungarn in der 
Minderzahl). Und wer sich wie 
Sandor und seine 27jährige Frau 
Ilona nach einigen Jahren Wohn
heimdaseins an ein solches Un
ternehmen wagt, weiß staatliche 
und betriebliche Unterstützungs
maßnahmen sehr wohl zu schät
zen. Es bleibt natürlich noch ge
nug für sie selbst zu tun.
Als die beiden mir ihr fast ferti
ges Haus zeigen, kann ich ihren 
Stolz verstehen. Sie haben so ge
baut, daß es wohl nicht nur bei 
dem . eineinhalbjährigen Sohn 
bleiben wird - alles ist auf Zu
wachs ausgerichtet. Nicht zuletzt 
freut sich darüber auch der LPG- 
Vorsitzende Josef Racz, der vor 
diesem Besuch bei Sandor gar 
nicht ahnte, über welche hand
werklichen Fähigkeiten dieser 
fachlich versierte junge Genosse 
noch verfügt, wie er mir anschlie
ßend verrät.
Die spürbare Verbesserung der 
Möglichkeiten für junge Ehe
paare, zu einer Wohnung zu ge
langen, wurde nach dem Partei
tag überall verstärkt in den Blick
punkt von Partei, Jugendverband 
und Staat gerückt. In der Bezirks
stadt Debrecen fiel mir ein gro
ßer Wohnblock ins Auge, in dem 
es kaum ein Fenster ohne „Kin
derwäsche-Gardine" gab. Ich 
wurde aufgeklärt, daß dies ein 
„Heim der jungen Eheleute" ist. 
Hier können junge Ehepaare zu 
günstigen Bedingungen 5 Jahre 
leben, ehe sie die Mittel und
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